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Ausblick 2. Halbjahr 2021 

Pflegefachkräfte/Pflegehilfskräfte/Betreuungskräfte 

 

Fortbildung mal anders – weg vom 

klassischen Schulungsraum 

Weiterentwicklung in genussvoller und 

entspannter Atmosphäre 

 

Fortbildungen im wunderschönen Eventcafé s´Blumehäfele in 

Ettenheim, im Traditionsgasthaus „Zum Wilden Mann“ in 

Welschensteinach, im schönsten Tagungshotel der Ortenau, dem 

Schwarzwaldhotel in Gengenbach, sowie im Superior Erlebnishotel  

El Andaluz – Europa-Park. 

 

Sie wollen Fortbildung als Benefit für Ihre Mitarbeiter*innen einsetzen? 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen: 

sascha@schmieder-management.de 

www.schmieder-management.de 

Tel.:    07822 / 4498244 

Mobil: 0162 / 1897257 

 

Herzliche Grüße 

Sascha Schmieder 

 

 

 

mailto:sascha@schmieder-management.de
http://www.schmieder-management.de/
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07. Juli (17:00 bis 20:00 Uhr) 

Grundlagen Palliative Care 
 
Die Palliativpflege begleitet sterbenskranke Menschen am Ende ihres Lebens und 
verbessert ihre Lebensqualität durch Leidenslinderung. 
Aber wann entsteht eigentlich eine palliative Situation? Welche Symptome treten 
dabei auf? Welche Schmerzbehandlung ist effektiv und sinnvoll? Welchen 
Stellenwert hat die Pflege und die Fürsorge in der letzten Lebensphase? 
Würde und Ethik wahren - das ist klar, aber wie kann das dokumentiert werden?  
All diese wichtige Fragen, sowie weitere praxisnahe Details, beantwortet Ihnen Frau 

Nicole Gand, welche bundesweit als Referentin für Themen in der Palliativpflege und 

im Bereich Palliative Care tätig ist. 

Referentin: Nicole Gand (Krankenschwester, Master of Advanced Studies Palliative 

Care)  

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de)  

Preis: 94 EUR (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke)     

 

 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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08. Juli (09:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 

Refresh Expertenstandards 

im Schwarzwaldhotel in Gengenbach 

 

Halbtagesseminar zu den bereits verbindlichen Expertenstandards, sowie Ausblick in 

die neuen und anstehenden Expertenstandards. 

In diesem Seminar wird einfach, kompakt und praxisnah vermittelt, was bei den 

Expertenstandards zu beachten ist und wie Sie MDK- sicher dokumentieren. 

Alle Expertenstandards haben Gemeinsamkeiten und die gleiche Vorgehensweise 

bei der Anwendung, Implementierung und Dokumentation – erfahren Sie mehr in 

einem der schönsten Tagungshotels der Ortenau! 

Die Expertenstandards sind voll von Theorie und fachlichem Expertenwissen, 

welches in der Praxis oft nicht anwendbar ist. Konzentrieren wir uns auf das 

Wesentliche und Wichtige – was das ist, erfahren Sie in diesem Halbtagesseminar. 

 

Zielgruppe: Pflegefachkräfte ambulante, teilstationäre und stationäre Altenhilfe 

 

Zum Referenten:  
Sascha Schmieder war viele Jahre Qualitätsprüfer beim MDK Baden-Württemberg 

und ist aktuell auch Prüfer der Heimaufsicht. Als Diplom-Pflegewirt (FH) kann er die 

theoretischen und wissenschaftlichen Elemente hervorheben und durch seine 

langjährige Erfahrung als Pflegefachkraft und Leitungskraft praxisnah vermitteln. Er 

ist als Referent für pflegefachliche Fragen und als Trainer für Führungskräfte 

bundesweit unterwegs (www.schmieder-management.de).  

 

Ort: Schwarzwaldhotel in Gengenbach (www.schwarzwaldhotel-gengenbach.de) 

 

Preis: 109 Euro (einschließlich Kaffee und Tee, Pausenverpflegung, alkoholfreie 

Getränke, 3-Gängemittagessen, Lehrmaterial und Teilnahmezertifikat) 

 

 

 

 

 

http://www.schmieder-management.de/
http://www.schwarzwaldhotel-gengenbach.de/
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14. September (17:00 bis 20:00 Uhr) 

 

Wundabend Ulcus Cruris 
 

Themenschwerpunkte: Medizinische Fakten, Patientenedukation, Förderung der 

Compliance, neuer Behandlungsstandard. 

Besonders geeignet für Pflegefachkräfte, welche keine „Wundexperten“ sind, aber 

dennoch regelmäßig in die Wundbehandlung involviert sind. Ebenfalls geeignet für 

interessierte Pflegehilfskräfte, welche Kenntnisse in diesem Bereich erwerben 

möchten. 

 

Referent: Michael Schmidt (Krankenpfleger, zertifizierter Wundmanager) 

 

Wo: s ́Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de) 

 

Preis: 89 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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30. September (17:00 bis 20:00 Uhr) 

Kultur und Sprache in der Ortenau 

Frau Stephanie Boschert bietet qualifiziertes Sprachcoaching in Kliniken und 

Pflegeheimen, insbesondere für ausländische Pflegefachkräfte an. Da wir in einer 

wunderschönen Region mit vielen Sehenswürdigkeiten und Besonderheiten leben, 

sowie sprachlich viele Dialekte unseren Alltag beherrschen, ist dies nicht immer 

einfach und verständlich für Mitarbeiter*innen aus anderen Ländern. In dieser 

Fortbildung werden die Teilnehmer*innen für genau diese Themen sensibilisiert.  

„Sprache und Kultur in der Ortenau“. Hier werden den ausländischen 

Mitarbeiter*innen für uns einfache Begriffe wie beispielsweise „Vesper“ oder 

„Schopf“, sowie auch verschiedene Sehenswürdigkeiten, beispielsweise die 

„Burgruine Geroldseck“, durch Bilder und durch gezieltes Erklären, natürlich auch 

durch das Probieren eines klassischen Vespers nahegebracht.  

Referentin: Stephanie Boschert, M.A. (Freie Dozentin in der Erwachsenenbildung) 

 

Wo: s ́Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de) 

 

Preis: 89 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/


 

Seite 6 von 15 
 

Tagesseminar 

30. September (09:00 bis 16:00 Uhr) 

Sterbebegleitung von Menschen mit Demenz 

Immer häufiger kommen Menschen palliativ ins Pflegeheim - auch Menschen mit 

Demenz. Auch in der Häuslichkeit ist dies eine Herausforderung für Angehörige, 

sowie für die Pflege- und Betreuungskräfte.  Was ist zu beachten, wenn demenziell 

erkrankte Menschen in der letzten Lebensphase begleitet werden sollen?  

Ziel des Seminars: 

Sicherheit zu geben in diesen herausfordernden Situationen und das Gespür zu 

stärken, was hilfreich ist. 

Schwerpunkte des Seminars: 

Was passiert im Sterbeprozess? 

Selbstfürsorge am Sterbebett 

Besonderheit Demenz 

Welche Möglichkeiten der Begleitung gibt es? 

Kommunikation am Sterbebett jenseits von Worten 

Schmerzen bei Menschen mit Demenz 

Geeignet für: Betreuungskräfte, Alltagsbegleiter*innen, Präsenzkräfte, Mitarbeitende 

der Nachbarschaftshilfe, Pflegehilfskräfte und interessierte Pflegefachkräfte 

(wird als Pflichtfortbildung nach §§ 53c/43b SGB XI anerkannt und bescheinigt) 

 

Referentin: Birgit Proske, Dozentin im Gesundheitswesen 

Psychologische Beraterin, Psychosoziale Brückenbauerin zu Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen, Palliativbeauftragte in der Altenhilfe, Sterbe- und 

Trauerbegleiterin, Trauerrednerin, Theologin und Seelsorgerin 

 

Wo: Traditionsgasthaus „Zum Wilden Mann“  

Dorfstraße 21, 77790 Welschensteinach  www.zum-wilden-mann.net  

 

Preis: 196 Euro (einschl. Pausenkaffee, umfangreiche Pausenverpflegung, 

alkoholfreie Getränke, 3-Gänge-Mittagessen) 

 

 

 

http://www.zum-wilden-mann.net/
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Tagesseminar 

01. Oktober (09:00 bis 16:00 Uhr) 

Betreuung von bettlägerigen,  

pflegebedürftigen Menschen 
Einzelbetreuung kann ganz schön anstrengend und langwierig werden. Eine fröhliche 

Singrunde oder Spielerunde ist dagegen wie Erholung?! 

Und doch ist die Zeit am Bett von bettlägerigen Menschen, die oft genug wenig 

Abwechslung in ihrem Alltag haben, so wichtig. Wie können gelingende Begegnungen 

entstehen? Was bietet sich an?  

Welche Gedanken kommen uns als Gruppe? Theorie, Erfahrungsberichte, Austausch 

und Praxis werden in diesem Tageseminar ihren Platz haben. 

Schwerpunkte des Seminars: 

Bettlägerige Bewohner mit Klängen aktivieren 

Spirituelle Begleitung am Bettrand 

Mit dem Duft ätherischer Öle begleiten 

Kontaktaufnahme jenseits von Worten 

Die Bettumgebung gestalten 

10 Minutenaktivierung am Bett 

Geeignet für: Betreuungskräfte, Alltagsbegleiter*innen, Präsenzkräfte, Mitarbeitende 

der Nachbarschaftshilfe, Pflegehilfskräfte und interessierte Pflegefachkräfte 

(wird als Pflichtfortbildung nach §§ 53c/43b SGB XI anerkannt und bescheinigt) 

 

Referentin: Birgit Proske, Dozentin im Gesundheitswesen 

Psychologische Beraterin, Psychosoziale Brückenbauerin zu Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen, Palliativbeauftragte in der Altenhilfe, Sterbe- und 

Trauerbegleiterin, Trauerrednerin, Theologin und Seelsorgerin 

 

Wo: Traditionsgasthaus „Zum Wilden Mann“  

Dorfstraße 21, 77790 Welschensteinach  www.zum-wilden-mann.net  

Preis: 196 Euro (einschl. Pausenkaffee, umfangreiche Pausenverpflegung, 

alkoholfreie Getränke, 3-Gänge-Mittagessen) 

 

 

http://www.zum-wilden-mann.net/
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13. Oktober (18:00 bis 20:00 Uhr) 

Medikamente richten und verabreichen – das war´s?  

Es gibt so viel zu beachten und zu wissen. Was? Das referiert Christian Weber, 

Apotheker und Referent für das richtige Medikamentenmanagement für die 

stationäre und ambulante Pflege. Sie lernen alles über Formen, Arten, 

Applikationsmethoden, Lagerung, sowie diverse Nebenwirkungen kennen.            

Geeignet für alle Pflegefachkräfte, sowie für interessierte Pflegehilfskräfte. 

Referent: Christian Weber (Apotheker) 

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de)  

Preis: 84 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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Tagesseminar 

14. Oktober (09:00 bis 16:00 Uhr) 

Wundfortbildung im Erlebnishotel  

El Andaluz - Europa-Park 

Besonders geeignet für Pflegefachkräfte, welche keine „Wundexperten“ sind, aber 

dennoch regelmäßig in die Wundbehandlung involviert sind. Ebenfalls geeignet für 

interessierte Pflegehilfskräfte, welche Kenntnisse in diesem Bereich erwerben 

möchten.  

 

Vormittags:  
Lernen Sie hier die Komplexität der Wunden Dekubitus, Ulcus Cruris und 

diabetisches Fußsyndrom kennen, sowie geeignete Behandlungen und Therapien. 

Weitere Schwerpunkte sind Medizinische Fakten, Patientenedukation und die 

Förderung der Compliance. 

 

Nachmittags: 
Am Nachmittag wird nochmals auf spezielle Therapien, mit praktischen Übungen, 

insbesondere der Kompressionstherapie eingegangen – denn richtig Druck ausüben 

will gelernt sein. Ebenfalls wird die große Vielfalt der verschiedenen Wundauflagen 

und deren Wirkung vorgestellt. 

 

Die Fortbildung ist praxisnah und praxisbezogen. Auf die Fragen der 

Teilnehmer*innen wird gezielt und vorrangig eingegangen. 

 
Referent: Michael Schmidt (Krankenpfleger, zertifizierter Wundmanager) 

 

Wo: Erlebnishotel El Andaluz, Europa-Park Rust (www.europapark.de) 

 

Preis: 229 Euro  
(einschl. Kaffee, Tee, umfangreiche Pausenverpflegung, große Auswahl an alkoholfreien 

Getränken, 3-Gänge-Mittagessen im Restaurant Don Quichotte, Teilnahmezertifikat) 
 

 

 

 

 

 

http://www.europapark.de/
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26. Oktober (17:00 bis 20:00 Uhr) 

 

Kompressionstherapie- Druck ausüben, aber richtig! 

Lernen Sie hier die verschiedenen Therapien und Krankheitsbilder kennen. 

Entscheidend ist immer die richtige Anwendung. Nur so kann die gewünschte 

Wirkung erzielt und Behandlungsfehler vermieden werden. Geeignet für 

Pflegefachkräfte und Pflegehilfskräfte. 

Referent: Michael Schmidt (Krankenpfleger, zertifizierter Wundmanager) 

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de)  

Preis: 89 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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18. November (17:00 bis 20:00 Uhr) 

Schmerzerfassung bei Menschen mit Demenz – 

nicht einfach, aber es geht! 

Schmerzen erfassen, ob akut oder chronisch ist schon eine Herausforderung, auch 

bei Menschen, welche keine kognitiven Einschränkungen haben. Doch bei 

Menschen mit einer demenziellen Erkrankung, oder ähnlichen psychischen 

Erkrankungen ist dies besonders schwer erfassbar. Dennoch gibt es hier 

Möglichkeiten und Vorgehensweisen, Schmerzen adäquat zu erfassen. Wie das 

geht, was bei der Dokumentation alles beachtet werden muss und weitere 

praxisnahe Tipps, unter Einbeziehung der Expertenstandards, zeigt Ihnen Nicole 

Gand, welche algesiologische Fachassistentin (DGSS) und Moderatorin nach dem 

Demenz Balance Modell ist. 

Referentin: Nicole Gand (Krankenschwester, Master of Advanced Studies 

Palliative Care, algesiologische Fachassistentin (DGSS))  

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de) 

Preis: 94 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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23. November (17:00 bis 20:00 Uhr) 

Hygieneabend – Grundlagen der Hygiene 

Es gibt aktuell kein Thema, welches aktueller und präsenter ist als die Hygiene. In 

besonderen Zeiten müssen besondere Richtlinien und Konzepte befolgt werden. 

Aber auch sonst, spielt die Hygiene in der ambulanten und stationären Pflege eine 

große Rolle. Die Personalhygiene, Übertragungswege einer Infektion, sowie 

Reinigung und Desinfektion, sind die Schwerpunkte des Abends, welche von der 

Hygienespezialistin des Ortenau Klinikums referiert werden. Sie denken, Sie wissen 

schon alles über die Hygiene? Sie werden überrascht sein, was Ihnen Frau Faisst an 

diesem Abend mit auf den Weg gibt, um in Ihren Einrichtungen hygienisch alles 

richtig zu machen! Als Schutz für Ihre Patienten/Bewohner*innen und als Schutz für 

sich selbst! 

Referentin: Sabrina Faisst (Krankenschwester, Hygienefachkraft/Hygienecoach)  

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de) 

Preis: 89 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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01. Dezember (17:00 bis 20:00 Uhr) 

"Betreuen in stillen Momenten –  

Verständigung jenseits von Worten" 
Einzelbetreuung kann ganz schön anstrengend und langwierig werden ... Eine 

fröhliche Singrunde oder Spielerunde ist dagegen wie Erholung?! Und doch ist die 

Zeit am Bett von Pflegebedürftigen, die oft genug wenig Abwechslung in ihrem Alltag 

haben, so wichtig. Wie können gelingende Begegnungen entstehen? Was bietet sich 

an? Welche Gedanken kommen uns als Gruppe? Theorie, Erfahrungsberichte, 

Austausch und Praxis werden in dieser Fortbildung ihren Platz haben.  

Geeignet für: Betreuungskräfte, Alltagsbegleiter*innen, Präsenzkräfte, Mitarbeitende 

der Nachbarschaftshilfe, Pflegehilfskräfte, sowie alle Mitarbeiter*innen in der 

Betreuung. 

Referentin: Birgit Proske, Dozentin im Gesundheitswesen 

Psychologische Beraterin, Psychosoziale Brückenbauerin zu Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen, Palliativbeauftragte in der Altenhilfe, Sterbe- und 

Trauerbegleiterin, Trauerrednerin, Theologin und Seelsorgerin 

 

Wo: s´Blumehäfele in Ettenheim, Tullastraße 5a (www.blumen-kiesel.de) 

Preis: 89 Euro (einschl. leckeres Essen, Kaffeespezialitäten und alkoholfreie Getränke) 

 

 

 

http://www.blumen-kiesel.de/
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Eventcafé S´Blumehäfele in Ettenheim    

Jede Fortbildung endet mit einem geselligen Ausklingen und Austauschen der 

Teilnehmer*innen bei leckerem Essen, je nach Wetter auch auf der wunderschönen 

Freiterrasse im s´Blumehäfele. 

Hier ein paar Impressionen der Leckereien (immer saisonal und regional): 

Leckereres Abschlußessen im 

s´Blumehäfele – hier selbstgemachte 

Spieße vom Grill mit mediterranem 

Spaghettisalat, Tomatenmozzarella 

und frischem Baguette. 

Die Küche lässt sich immer wieder 

was Besonderes einfallen – damit 

Sie nicht hungrig nach Haus 

müssen. 

 

Im Herbst und Winter immer beliebt: frisch 

zubereitete Suppen mit Wienerle und 

frischem Baguette 
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„Zum wilden Mann“ in Welschensteinach 

Hier noch ein paar „leckere“ Impressionen der Tagesseminare vom „Wilden Mann“ in 

Welschensteinach. Es erwartet Sie hier immer ein 3-Gänge-Menü zum Mittagessen. 

Auch in den Pausen werden Sie mit leckeren frisch zubereiteten Snacks verwöhnt. 

 

 Hier ein Beispiel eines Tagesseminars im Herbst 

2020 

 

 

Nach so einem Mittagessen, kann es 

wieder gestärkt weitergehen! 

 

 

 

 

 

Selbstverständlich gehen wir auf die individuellen Bedürfnisse der Teilenehmer*innen 

ein. Sie sind Vegetarier, oder Veganer? Kein Problem, einfach bei Anmeldung 

erwähnen und Sie erhalten eine geeignete und leckere Alternative! 

 

 


